
 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 
 

aufgenommen am Freitag, den 29. August 2008 anlässlich einer Sitzung des 
Gemeinderates im Sitzungssaal des Gemeindeamtes in 8383 Sankt Martin an der 
Raab, Hauptplatz 7. 
 

A n w e s e n d e 
 

Bgm. Franz KERN  Vbgm. Josef POTETZ 

Johann BEDEK   

Vmgl. Franz HAFNER  August JOST 

Ernst HOFER  Andreas JUD 

Vmgl. Franz KERN jun.  Ewald LACZKO 

  Bettina HEIDINGER 

Irmgard KOPPER  Ernst LEX  

Manfred REDL  Franz MOHAPP 

Roland STACHERL  Vmgl. Franz PETANOVITS 

August WINKLER  Vmgl. Manfred SCHREINER 

Günter ZOTTER  -x- 

 
Entschuldigt abwesend: Unentschuldigt abwesend: 
Josef JOST und Richard LANG  -x- 
 

Schriftführer: Kern Siegfried 
________________________________________________________________________ 
 
Die Mitglieder des Gemeinderates sind ordnungsgemäß durch schriftliche Ladung 
vom 21.08. 2008 zur Sitzung einberufen worden. 
Die Einladung mit den Beratungsgegenständen war den Bestimmungen der Bgld. 
Gemeindeordnung entsprechend durch Anschlag an der Amtstafel öffentlich 
kundgemacht. Jedem Gemeinderat war persönlich eine schriftliche Ausfertigung der 
Einladungskurrende ausgefolgt worden. 
 
Sitzungsbeginn:  20.00 Uhr Ende der Sitzung: 21.10 Uhr 
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T a g e s o r d n u n g 
 
 
1.) Gebarungsprüfung des Prüfungsausschusses am 30. Juli 2008 – Bericht des 

Obmannes 
 
2.) Eingabe der ÖVP-Gemeinderatsfraktion vom 04. August 2008 betreffend 

Beschlussfassung für einen kostenlosen Kindergarten- und Kinderkrippenbesuch für in 
unserer Gemeinde wohnhafte Kinder 

 
3.) Herstellung von Heißmischbelägen im Baujahr 2008: Auftragsvergabe auf Grund der 

abgegebenen Angebote 
 
4.) Errichtung einer Sendeanlage durch die Mobilkom Austria AG auf dem Grdst.Nr. 3141 

der KG. Neumarkt an der Raab: Beschluss über die Übernahme von Kosten durch die 
Gemeinde 

 
5.) Um- und Zubau sowie Sanierung des Kindergartens: Auftragsvergabe für folgende 

Lieferungen bzw. Leistungen: 
a.) Sanierung der Stiegen im Altgebäude lt. Kostenvoranschlag 
b.) Gestaltung der Außenanlage lt. Kostenvoranschlag 

 
6.) Brückler Gerd, Sankt Martin an der Raab, Drosen 7: Ansuchen vom 24.06.2008 um: 

a.) Systemisierung eines Dienstpostens der Dienstklasse VII, 
b.) Einziehung des Dienstpostens der Dienstklasse VI und 
c.) um Beförderung in die Dienstklasse VII 

 
7.) Allfälliges 
 
 
 
Bürgermeister Franz Kern begrüßt die anwesenden Gemeinderäte und eröffnet zur 
festgesetzten Zeit die Sitzung. 
Er stellt fest, dass alle Mitglieder des Gemeinderates ordnungsgemäß zur Sitzung 
geladen wurden und dass die Beschlussfähigkeit gem. § 41 Abs. 1 der Bgld. 
Gemeindeordnung gegeben ist. 
 
Mit der Unterfertigung der Verhandlungsschrift über die heutige Gemeinderatssitzung 
werden die Gemeinderäte Roland Stacherl und Bettina Heidinger betraut. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters wird gem. § 38 Abs. 2 der Bgld. Gemeindeordnung 
einstimmig zum Tagesordnungspunkt erhoben: 
 
• Neubau Feuerwehrhaus Gritsch: Vergabe der Planungsarbeiten 
 
 
  Zu Punkt 1.)   Zl.  

 
 
Der Obmann des Prüfungsausschusses, GR. August Jost, berichtet von der am 30. 
Juli 2008 durchgeführten Gebarungsprüfung. 
Er berichtet, dass die Belege des 2. Quartals geprüft wurden. Dabei konnten keine 
Mängel festgestellt werden. 
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Der Bericht des Obmannes wird vom Gemeinderat ohne Einwände zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
  Zu Punkt 2.)   Zl.  

 
Zur Eingabe der ÖVP-Gemeinderatsfraktion vom 04. August 2008 betreffend 
Beschlussfassung für einen kostenlosen Kindergarten- und Kinderkrippenbesuch für 
in unserer Gemeinde wohnhafte Kinder meint Bgm. Franz Kern, dass er sich zurzeit 
aus finanziellen Gründen nicht vorstellen kann, einen kostenlosen Kindergarten- u. 
Kinderkrippenbesuch zu ermöglichen.  
Im Jahre 2007 hat die Gemeinde für den Kindergartenbetrieb als Einnahmen  
Elternbeiträge € 41.700,-- 
Landesbeitrag zum Personalaufwand € 88.500,-- 
zu verzeichnen. 
Die Kosten für den Kindergartentransport für das Jahr 2007 wurden zur Gänze von 
der Gemeinde getragen und stehen mit € 17.035,-- zu Buche 
Die sonstigen Ausgaben im Jahre 2007 betragen € 232.500,--, somit hat die 
Gemeinde einen Abgang von € 119.000,--. 
Vbgm. Potetz Josef meint, dass die Eingabe seiner Fraktion mehr in die Richtung 
eines kostenlosen Besuches der Kinderkrippe und des letzten Kindergartenjahres 
(Jahr vor Eintritt in die Volksschule) zu verstehen wäre. 
Dem widerspricht Bgm. Kern und zitiert wörtlich aus dem Antrag der ÖVP-Fraktion 
vom 04.08.2008: 
 
……… Der Gemeinderat möge beschließen, dass mit Beginn des Kindergartenjahres 
2008/2009, den in der Marktgemeinde Sankt Martin an der Raab sesshaften Kindern, 
ein kostenloser Kindergarten- und Kinderkrippenbesuch ermöglicht wird. 
 
Da im Voranschlag für das Haushaltsjahr 2008 diesbezüglich keine Bedeckung 
vorhanden ist, könne seine Fraktion diesem Antrag nicht zustimmen, meint Bgm. 
Franz Kern und führt weiter aus, dass seitens der Bundesregierung Bestrebungen im 
Gange sind,  ein Jahr vor Eintritt in die Volkschule, den Besuch des Kindergartens 
zur Pflicht zu machen. Förderungen von Bund und Land sind dann sicherlich zu 
erwarten. 
Nach langer Diskussion wird auf Ersuchen der ÖVP-Fraktion dieser 
Tagesordnungspunkt auf einem anderen Zeitpunkt vertagt.  
 
 
  Zu Punkt 3.)   Zl.  

 
 
Für die Herstellung von Heißmischbelägen im Baujahr 2008 im Gemeindegebiet von 
Sankt Martin an der Raab wurden 5 Angebote und zwar von den Firmen: 
 
Strabag AG, Fürstenfeld 
Swietelsky BaugmbH., Feldbach 
Mandlbauer Bau GmbH, Oberwart 
Allbau, Großpetersdorf 
Teerag-Asdag AG, Feldbach 
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abgegeben.  
Diese Angebote wurden am 10. Juli 2008 im Gemeindeamt Sankt Martin an der 
Raab unter Beisein von Bgm. Franz Kern, AR Gerd Brückler und Ing. Otmar Ulreich 
v. Amt der Bgld. Landesregierung, Güterwegabteilung, in der Reihenfolge ihres 
Einlangens mit fortlaufenden Nummern versehen und auch in dieser Reihenfolge 
geöffnet. 
Von der Güterwegabteilung des Amtes der Bgld. Landesregierung wurden diese 
Anbote eingehend überprüft und es ergab sich folgende Reihung: 
 

1) Fa. Teerag-Ausdag € 75.678,00 
2) Fa. Swietelsky € 80.251,20 
3) Fa. Mandlbauer € 81.475,20 
4) Fa. Allbau € 83.602,80 
5) Fa. Strabag € 85.897,20 

Preise incl. 20% MwSt. 
 
Bestbieter ist die Fa. Teerag-Asdag AG, Gleichenberger Straße 55, 8330 Feldbach 
mit einer Anbotsumme von € 75.678,00 incl. 20% MwSt. 
Von der Güterwegabteilung wird empfohlen, den Zuschlag der Fa. Teerag-Asdag AG 
als Bestbieter zu erteilen. 
 
Nach kurzer sachlicher Beratung und Diskussion beschließt der Gemeinderat 
einstimmig, die Fa. Teerag-Asdag als Bestbieter mit der Herstellung von 
Heißmischbelägen in der Gemeinde Sankt Martin an der Raab im Jahre 2008 zu 
betrauen. 
 
 
  Zu Punkt 4.)   Zl.  

 
 
Bgm. Kern teilt mit, dass für die Errichtung einer Sendeanlage durch die Mobilkom 
Austria AG auf dem Grdst.Nr. 3141 der KG. Neumarkt an der Raab noch keine 
behördliche Bewilligung erteilt worden ist, es fehlt nur noch die 
naturschutzbehördliche Genehmigung. Die Herstellungskosten dieser Sendeanlage 
belaufen sich auf ca. € 10.000,--. Diese Kosten tragen die Gemeinde und das Hotel 
„Das Eisenberg“ je zur Hälfte. (Einstimmiger Beschluß) 
Die Vereinbarung, welche zwischen der Gemeinde und der Mobilkom Austria AG 
abzuschließen ist, wird vom Bürgermeister verlesen. 
 
 
  Zu Punkt 5.)   Zl.  

 
 
Der Gemeinderat erachtet es zurzeit als nicht notwendig, die bestehende Stiege im 
Kindergarten, welche zum 1. Stock führt,  zu erneuern. 
Das Anbot von der Fa. Matzer für die Herstellung der Außenanlage beim 
Kindergarten, wurde vom Planungsbüro Ing. Zotter, Kukmirn, überprüft und danach 
die vorgenannte Firma mit der Herstellung bzw. Gestaltung der 
Kindergartenaußenanlage beauftragt. 
Einstimmig wurde diese Vorgangsweise vom Gemeinderat gutgeheißen. 
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  Zu Punkt 6.)   Zl.  

 
Die Öffentlichkeit wird bei der Beratung und Beschlussfassung zu Punkt 6.) gemäß § 
44 der Bgld. Gemeindeordnung ausgeschlossen. 
 

Siehe Protokoll über „nicht öffentliche Tagesordnungspunkte“ 
 
 

  TO. gem. 
§ 38 Abs. 2 Gem.O.   Zl.  

 
 
Nach kurzer Beratung und Diskussion beschließt der Gemeinderat einstimmig mit der 
Planung des Feuerwehrhausneubaues in Gritsch Herrn Architekt DI Ernst Halb, 
Minihof-Liebau, zu beauftragen.  
Herr DI Halb hat für die Gemeinde bereits einige Planungsarbeiten zur vollsten 
Zufriedenheit ausgeführt und für das vorgenannte Projekt bereits einen kostenlosen 
Vorentwurf zur Verfügung gestellt, führt der Gemeinderat hinsichtlich seiner 
Entscheidung als Begründung an. 
 
 
  Zu Punkt 7.)   Zl.  

 
 

 Das Hotel „Das Eisenberg“ möchte den Vorplatz bei der Bushaltestelle auf ihre 
Kosten neu gestalten. In dieser Neugestaltung sollen auch die Mülltonnen des 
Hotels integriert werden. Von der Gemeinde müsse nur eine geringfügige 
Fläche von den Anrainern Kern Willi u. Cocca Claudio angekauft werden. 
Seitens des Gemeinderates besteht grundsätzlich kein Einwand, die Meinung 
des Ortsausschusses Eisenberg an der Raab soll noch eingeholt werden. 
 

 Herr Nieder Karl sen. hat sich schriftlich bei Bgm. Kern Franz wegen der 
Absperrung bei der Einmündung der ehemaligen Landesstrasse in die 
Bundesstraße (Clementmühle), beschwert. 
 

 Das Allergie-Unkraut Ragweed (Ambrosia artemisiifolia) verbreitet sich rasch in 
großen Teilen Ostösterreichs und tritt auch schon vermehrt in unserer 
Gemeinde auf, teilte Frau Spiegl Rosa aus Sankt Martin an der Raab dem 
Bürgermeister telefonisch mit. Da die Pollen dieses Unkrautes zu den stärksten 
Allergie-Auslösern zählt, sollten die Grundbesitzer angehalten werden, diese 
Pflanzenbestände zu reduzieren (ausreißen oder knapp vor der Blüte mähen) 
 

 Bgm. Franz Kern teilt mit, dass der Um- und Zubau des Kindergartens 
abgeschlossen ist. 
Am Sonntag, den 31.08.2008,  ab 10.00 Uhr besteht die Möglichkeit einer 
Besichtigung. 
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Die Einweihung wird höchstwahrscheinlich im April 2009 erfolgen. 
 

 Mit den Mäharbeiten auf den Güterwegen wird am Dienstag kommender Woche 
begonnen. 

 
 
 
Da keine weiteren Anträge und Wortmeldungen vorliegen, dankt der Bürgermeister 
für die Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 

V.g.g. 
 Der Schriftführer: 
 
 
 
 
 (Kern) 
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